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ait. 32 Sanfte, fftttet*. 4prtnbto.-y<ttutt0 („SJleifterbtatt")

Brückenisolierungen « Klcsklebcdachet
ocrscbltdciN System«

H$pbaltarbeitcn •II« Art

erstelle» ^4i

0ysel $ CîCm WpftaltfabriK Käpfnacb, flkt.=6«„ I)Of0$tt
• Celtpbo» m « • floldm médaillé Zfirlfl 1*94 « • Celegramniti Jlspbalt borgen «

finb, werben nur folrfje föauprojefte berücffict)tigt, welche
fid) buret) ©infachheit ber Bauausführung unb $wecf=
mäfjigfeit ber föauart au§jeict)nen. 93ei annätjernb
gleichen 33orjügen werben biejenigen 33auoorl)aben in
erfter Sinie berü<ffidE)tigt, bie in höherem SJtafje geeignet
finb, ber SBohnunainot 51t fteuern. Sauprofefte, metche
jeitenS ber ©emeinben ititb ber Slrbeitgeber unterftüt)t
werben, erhalten ben 33orjug. ®er enbgüttige ©ntfctjeib
über bie Suboentionierung erfolgt buret) ben SRegierungS*

rat in 93erbinbung .mit bem eibgenöffifd;ett Stmt für
Slrbeitêtofenfûrforgè in Sern. Seoor bie Stimmberectp
tigten ben oom Kanton p bemittigenben Krebit für bie

©ewäffrung oon Suboentionen zur görberung ber £>och=

bautäti'gfeit genehmigt hüben, fann inbeffen noch fein
fotctjer (SntfcÉjeib getroffen werben.

2>er Söteöcrnufbttu tnöuftrlcttcr Unternehmungen
itt Sitte. Um bie Qnbuftrie in ber ©egenb 0011 Side
wieber in ©ang ju bringen, ift bie ©rrictjtung oon etwa

18,000 Käufern notwenbig. ®a man eingefehen hat,
baff bei atlem guten SBillen ber Regierung, biefe" nicht
imftanbe ift, biefe Stufgabe in ber gewünfct)ten £eit p
löfen, werben immer mehr Stimmen laut, welche barauf
bringen, baff biefe Arbeiten oon ^rioatunternehmungen
übernommen werben, ©in 33ericf)t in biefer Singelegen»

heit würbe ber §anbel§fammer Sitte unterbreitet;
biefe will nun bie Sache weiter oerfotgen.

ßtteratur,
$«$ Schaulelpferb unb bie ïleinen ©ngelein. ©ine

3Beihnact)t§gefchict)te für fungeê ®olf unb funge ^erjen
oon Stofalie Kücl)ler=SKing. SJÎit S9u^fd)mud

oon ©ruft Stob ter. 63 Seiten, 8°=$ormat. «ßreiS

gebunben 4 $r. SSerlag: Strt. ^nftitut Drett $üffli,
3ürict).

©ine 2öeihnacht§gefchicf)te, bie in fiebjehn Meuten

Kapiteln ungemein lebhaft unb mit liebeoodet ©infüh-
lung in bie

'

tinbliche fßhantafie erzählt wirb. Sowohl
*>te §anblung, bie troff ber überirbifetjen Sphären, in
benen fie fpiett, fehr natürlich unb Mar heroortritt, Wie

auch all bie anfctjaulidhen, oft humorootten S3betailfd)ilbe=

rungen werben unfere Kleinen in freubigfte Spannung
oerfeffen. $m 3auberfpiegel ed)ter ^ßoefie wirb ihnen
gegeigt, toa§ für hunberterlei 2Beit)nact)t§oorbereitungen
ba§ ©hriftfinb unb feine ©tigelein treffen unb wie bem
braoen £>än§ct)en enblidj, bant ber SJIithilfe beS fctjalt»
haften, gutmütigen Sanft fßetru§, ba§ erfehnte Schaufel»
pferb pteit wirb. — Sieben feinen gut fünftlerifdjen
©igenfetjaften fommt biefem ®üct)tein, ba§ oor allem
aurf) ben Segen ber Slrbeit unb be§ 2Bof)Itun§ preift,
ein uitoerfennbar twlte* ethifdfer 3Bert p. Sticht nur
bie Kinber werben baran ihre hell« §reube haben ; auch*
©Item unb ©rzieffer werben biefe päbagogifih wertoolle
Schrift wiüfommen heilen. Sie oon ©rnft Nobler ge»

jeictjneten Silber ergänzen ben £e;çt in gtücMichfter SBeife.

Uns der Praxis. — für die Praxis.
fraita.

„unter ©btffre" erfebeinen foUen, r

(für 3ule"bung bet Offerten) unb roenn bie grage mit Äbreffe
beS gragefteDerS erfcfjcinen foU, SO <£tô. beilegen. 8£enn feint
Warfen mitfjefdjicft »erben, fann bie ftrage. nid)t auf.
genommen »erben.

854, 38er hätte eine gebrauchte Stauen» ober griftionS»
Kupplung für Stran§miffion (65 mm) abzugeben? Offerten an
9JiöbeIfabrit 31. 3Beifs, klammern (ïtjurgau).
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kniàîtollenmgei » l^lezltledêtlâch«
»«»»tea»»« »v»t««e

^zpkâltarbeilen.... ».
«»teilt» ^4i

Llt.. Wpdalttâlk l^âpfnach. /Hkt.keî.. I)ttgtN
» relepl»«» !« « «olOtue m«a,>lle rStli» I»»« » « cel»gt»wl»t, litpbslt Isorgen »

sind, werden nur solche Bauprojekte berücksichtigt, welche
sich durch Einfachheit der Bauausführung und Zweck-
Mäßigkeit der Bauart auszeichnen. Bei annähernd
gleichen Vorzügen werden diejenigen Bauvorhaben in
erster Linie berücksichtigt, die in höherem Maße geeignet
sind, der Wohnungsnot zu steuern. Bauprojekte, welche
seitens der Gemeinden und der Arbeitgeber unterstützt
werden, erhalten den Vorzug. Der endgültige Entscheid
über die Subventionierung erfolgt durch den Regierungs-
rat in Verbindung mit dem eidgenössischen Amt für
Arbeitslosenfürsörge in Bern. Bevor die Stimmberech-
tigten den vom Kanton zu bewilligenden Kredit für die

Gewährung von Subventionen zur Förderung der Hoch-

bautätigkeit genehmigt haben, kann indessen noch kein

solcher Entscheid getroffen werden.
Der Wiederaufbau industrieller Unternehmungen

in Lille. Um die Industrie in der Gegend von Lille
wieder in Gang zu bringen, ist die Errichtung von etwa

18,000 Häusern notwendig. Da man eingesehen hat,
daß bei allem guten Willen der Regierung, diese nicht
imstande ist, diese Aufgabe in der gewünschten Zeit zu
lösen, werden immer mehr Stimmen laut, welche darauf
dringen, daß diese Arbeiten von Privatunternehmungen
übernommen werden. Ein Bericht in dieser Angelegen-

heit wurde der Handelskammer Lille unterbreitet;
diese will nun die Sache weiter verfolgen.

Literatur.
Das Schaukelpferd und die kleinen Engelein. Eine

Weihnachtsgeschichte für junges Volk und junge Herzen

von Rosalie Kttchler-Ming. Mit Buchschmuck

von Ernst Tobler. 08 Seiten, 8"-Format. Preis
gebunden 4 Fr. Verlag: Art. Institut Orell Füßli,
Zürich.

Eine Weihnachtsgeschichte, die in siebzehn kleinen

Kapiteln ungemein lebhaft und mit liebevoller Einfüh-
lung in die

'

kindliche Phantasie erzählt wird. Sowohl
die Handlung, die trotz der überirdischen Sphären, in
denen sie spielt, sehr natürlich und klar hervortritt, wie

auch all die anschaulichen, oft humorvollen Detailschilde-
rungen werden unsere Kleinen in freudigste Spannung
versetzen. Im Zauberspiegel echter Poesie wird ihnen
gezeigt, was für hunderterlei Weihnachtsvorbereitungen
das Christkind und seine Engelein treffen und wie dem
braven Hänschen endlich, dank der Mithilfe des schalk-
haften, gutmütigen Sankt Petrus, das ersehnte Schaukel-
pferd zuteil wird. — Neben seinen gut künstlerischen
Eigenschaften kommt diesem Büchlein, das vor allem
auch den Segen der Arbeit und des Wohltuns preist,
ein unverkennbar hoher ethischer Wert zu. Nicht nur
die Kinder werden daran ihre helle Freude haben; auch-
Eltern und Erzieher werden diese pädagogisch wertvolle
Schrift willkommen heißen. Die von Ernst Tobler ge-
zeichneten Bilder ergänzen den Text in glücklichster Weise.

ff« à?»»>». — silk sie ?r«it.

„unter Chiffre" erscheinen sollen, r

(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, »tt CtS. beilegen. Wenn kein«
Marke« mitgeschickt »erde», kann die Frag« nicht aus.
genommen werde«.

834. Wer hätte eine gebrauchte Klauen- oder Friktions-
Kupplung für Transmission (6S mm) abzugeben? Offerten an
Möbelfabrik A. Weiß, Mammern (Thurgau).
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